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JHV 2020  des Fördervereins St. Michael Schwarzenbek        

am 23.1.2020  

 

Liebe Freunde des FV, liebe Anwesende! 

Wir schreiben das Jahr 16 unseres Bestehens. 

Wir leben nun schon einige Zeit in dem Pastoralen Raum St. 

Elisabeth. Die Geschicke sollen nun von dem Gemeindeteam 

(Kopf der Gemeinde) geleitet werden. Es läuft rein äußerlich 

auch ganz gut und man könnte meinen, alles ist in bester 

Ordnung. Dies kommt daher, dass etliche Ehrenamtliche gut 

mitziehen und an Herrn Dirk Parchmann, der Sprecher des 

Gemeindeteams ist und gleichzeitig die rechte Hand von Pfr. 

Diederich, Stellvertr. KV und Vors. Finanzausschuss. Ohne den 

besonderen Einsatz von Herrn Dirk Parchmann würde einfach 

Vieles nicht laufen bzw. müsste abgesagt werden.  

Finanziell steht St. Michael ebenfalls recht gut da: Die 

Reinigung wird von der Pfarrei übernommen, ebenfalls der 

Chorleiter. Der FV kann sich zur Zeit etwas zurückhalten bzw. 

tritt mehr oder weniger für kleinere Behelfe ein. Doch dies 

könnte sich sehr bald ändern, sagen wir in 1-2 Jahren, wenn 

es darum geht, dass in den nächsten 10-15 Jahren bis zu 40% 

aller Gebäude geschlossen bzw. verkauft werden sollen. St. 

Michael gehört mit Sicherheit auch dazu. Wir haben viele 

gute Ehrenamtliche, die sich für Gebäudeerhaltung, für 

lebendige Gottesdienste, für mehr Ministranten, für Kinder 

und Jugendliche, für Senioren etc. einsetzen. Dies ist 
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bestimmt nicht so einfach vom Bistum wegzuwischen, aber 

wie gesagt, das Damoklesschwert bleibt. Und genau hier 

kommt wieder der Förderverein verstärkt ins Spiel, der von 

der finanziellen Seite Stärkung und etwaige Sicherheit geben 

kann.  

Um die Gemeinde, vor allem die ehrenamtlich Tätigen weiter 

zu stärken, wollten wir diesen Personenkreis im Februar zu 

einer Klausur in einer Bildungseinrichtung mit einer 

Moderation zusammenrufen, leider kam dies aufgrund zu 

vieler Absagen nicht zustande.  

Kommen wir zu unseren Ressourcen: 

- Viele Ehrenamtliche mit großem Engagement 

- Eine lebendige und junge Gemeinde 

- Eine große Anzahl an Messdienern (Kinder und Jugend) 

- Ein engagierter Förderverein 

- Und ein starker Glaube an unseren Herrgott, der uns in 

dieser Zeit Kraft gibt und uns den richtigen Weg weist 

Dies ist die Grundlage, die uns weiterhin trägt.  

Auch 2019 haben wir wieder investiert: 

- 30 Chorbücher  

- 24 Exemplare „Der Tod Jesu“ (hierbei waren Frau und 

Herr Beer sehr hilfreich und spendeten dabei auch 300.-- 

€, vielen herzlichen Dank) 

- Eine „Weihnachtsfreude“ für die Ministranten, 

organisiert von Diana Liedtke 

- Eine Chorfreizeit mit Gesangsausbildung 
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- Unterstützung der Gruppen (Messdiener, Kinderfreizeit, 

Männerausfahrt, Seniorenausfahrt, Seniorentaxi) 

- Ein neuer Profi-Kicker-Tisch, gespendet von Herrn X. 

- Neue Liedanzeigetafel 

- Hilfen beim Ausbau des neuen Plattenweges 

- Haftpflichtversicherung 

- Honoraranteil Kirchenmusiker 

- etc. 

Des Weiteren unterstützen wir viele sogenannte 

Kleinigkeiten, die ich hier nicht aufzählen will. Sie sehen, 

überall ist FV drin, Sie müssen nur einmal etwas genauer 

hinschauen. Das ist aber auch gut so, denn dafür ist der FV 

gegründet worden. Alle Beiträge und Spenden kommen zu 

100% der Gemeinde zugute.  

Erfreulich dabei ist wie in den Jahren zuvor, dass Gruppen 

sich bei Events für den FV einsetzen und Erträge auf das 

Konto des FV überweisen 

Für 2020 planen wir folgende Ausgaben: 

- Gruppenausgaben für Ministranten, Senioren, 

Männerrunde, Frauengruppe, Chor, Band 

- Einkehrtage 

- Wochenende für engagierte Ehrenamtliche zur 

Bewältigung anstehender Aufgaben  

- Schließanlage (anteilig) 

- Gesamtanlage zur Beschallung der Kirche 
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- Viele Kleinigkeiten, die sich als nützlich erweisen und das 

tägliche Leben erleichtern 

 

Um zum Ende meines kleinen Vortrages zu kommen, danke 

ich herzlichst allen unseren Mitgliedern und Spendern für Ihre 

Treue und Verbundenheit.  

Ein besonderer Dank gilt Herrn Hans-Werner Schicke für 

seinen ständigen und unermüdlichen Einsatz für die 

Gemeinde. Er veranstaltet jedes Jahr den Suppentag und das 

Fastenbier, holt jedes Jahr das Marine-Orchester und 

überweist die Einnahmen auf das FV-Konto! Es ist einfach 

eine riesige Leistung, die Hans-Werner für uns bzw. die 

Gemeinde erbringt. 

Allen Vorstandsmitstreitern danke ich für die erfolgreiche 

Mitarbeit und ehrenamtlichen Einsatz. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Winfried Hofacker, 1. Vorsitzender 


